
Neue Bücher
KONFESSIONSKU wırd auch über sehr kleine und we1lt-

hın VETITSCSSCNC Gruppierungen berich-olfgang Thönissen Heg‘) Lex1i1ikon der
Okumene und Konfessionskunde. tel, etiwa über dıe hakers (12451) HBr-

freulıch ist auch dıe InformationsbreıiteVerlag Herder, reıburg 1mM Breisgau über dıie Kırchen des Ostens, über dıe2007 76 Seılten. Gb EUR 45,—.
Das Lexıkon umfasst etwa FS() iıch- Je einen eigenen Artıkel o1bt, dıe VON

einem zusammenfassenden erschlossenworter auf 4672 Lexikonspalten und werden dıe diıesem beigefügte UÜber-Beıigaben das Miıtarbeiter- und das Ab-
kürzungsverzeıchnı1s, dıe Stichwort- siıcht zeıgt sıch als katholhisch inspırıert,
und Verweıisindıices, ıne Konfessions- indem autokephale und den PetrusprIi-

mat anerkennende Kırchen einanderstatıstık (Daten VON 2001 und
SOWIeE ıne Eınführung des Herausge- konfrontiert werden (1005f) Der PTO-
bers und eın Gele1itwort VON Walter testantısche Bereich ırd nıcht [1UT kır-

chenkundlıch, sondern auch durch the-Kardınal Kasper. Es wurde auf der Ba-
S15 der Auflage des Lexikons für The- ologische Artıkel (u.a Lıberale Theo-

ologıe un Kırche (erschıenen 909 3— logıe, Protestantische Theologıe, Refor-
matorısch) gul erschlossen. eıthınerarbeıtet, und WAalr S dass Aa wırd INan hıer also gut und zuverlässıgti1kel VON dort übernommen., gekürzt,

korrigliert und aktualısıert, ergänzt und informiert. FEinschränkend ist SCH,
dass der Bereıich der Kırchen undoof. mıt Liıteraturnachträgen versehen christliıchen ewegungen In Südamer ı-wurden. twa 5() Artıkel wurden e1gens ka und Afrıka kaum erschlossen istfür das Lexikon geschrıeben Diese Re- Über den Neopentekostalısmus, überdaktıons- und Schreıibarbeit lag in den dıe und zahlenmäßıg riesigenHänden des wıssenschaftlichen Kolle-

S1UumMs des Johann-Adam-Möhler-Insti- Heilungsbewegungen chrıistlıchen r
{uts für Ökumenik in aderborn Es SPIUNSS In Afrıka wırd 1U csehr Nnapp

berichtet, der Telilartıkel Heılungsbewe-führt damıt selıne wıissenschaftlıche AT
beıt für Belange der Ökumene und SUNSCH in der Welt umfasst gerade
Konfessionskunde fort, die sıch se1t ıne Spalte 1er könnte sıch der

Nachteil des Rückegriffs auf eın bereıtsJahrzehnten In vielen Arbeıten manıfes- exıstierendes Werk zeıgen, da gerade iıntıert, etwa 1mM mehrbändıgen ANAdDUC.
der Okumenik oder In der Miıtarbeit den etzten Jahren asante Wachstums-
der JTextedition Dokumente wachsender bewegungen in Afrıka und Brasılıen

verzeichnen sınd und auch dıe For-Übereinstimmung.
Es handelt sıch also einen für chungs- und Dıalogarbeıit In Gang

ökumenische und konfessionskundliche kam Die Neuapostolische Kırche
finden Apostelgemeıinden ist 1mMBelange aktualısıerten un! erheblich

ergäanzten Auszug AdUus dem IhK Nach Stichwortverzeichnis nıcht ausgewIle-
SCHdem Gebrauchswert für beıde Belange Für den ökumenischen Bereich des1st Iragen, beginnend mıt dem letzte-

O: Der Bereich der klassıschen Kon- Lexiıkons gelten dıiese Eiınschränkungen
fessionskunde ist sehr gul abgedeckt. nıcht. j1er i1st ıne sehr gute Kombina-

t1ıon AaUus Aktualısıerungen eines be-Die Artıkel sınd zahlreich un! präzlse,
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währten kırchlichen und theologıschen beıter und e1in ausgezeıchnetes Werk
Arbeıtslexiıkons und der Artıkel vorgelegt. Es gehört in dıe Handbıblio-
gelungen. Die Stärke des Werkes 1st thek Öökumeniısch interessierter Theolo-
hıer dıie enge und dıe Qualität gen/ınnen er Konfessionen gerade
der systematısch-theologischen Artıkel eı1l seine katholische Herkunft auf
enn dass über Instıtutionen, Pro- keıner Seıte verleugnet.

Martın HauilerTAaMıc und zentrale extie berichtet
wiırd, darf INan VON einem solchen Le-
xikon ohnehın erwarten und überdies KONFESSIONEN
würde dıes alleın nıcht VON einschlä- DER OKUMENE
gıgen kleineren Nachschlagewerken Eberhard Busch, Reformiert. Profil e1-unterscheıden. {wa VO Kleinen 'and-
huch der Ökumene, dem Taschenlexi- 1CT Konfession, Theologıischer Ver-

kon ÖOkumene oder den Stichwörtern lag Zürich, Zürich 2007 274 Seıten.
EUR 24.—Okumene des Hg.s Nachgerade

spannend vorlıiegenden Werk ist, Darstellungen des christliıchen (ilau-
bens, auch und gerade In selner Jewel-dass neben diesen Berichtspflichten lıgen konfessionellen Gestalt, scheinenklassısch-theologische IThemen VO  —_ 1Im Augenblıck wıeder das Interesse VIe-Öökumeniıscher Relevanz und zudem ler Leserinnen und Leser finden. Da-

u und neueste Stichworte geboten
werden. Unter dıe klassıschen 79 1U 1st besonders egrüßen, dass

nıt Eberhard Busch, dem langjährıgenetiwa der glänzende Artıkel Rechtferti-
SUuNs VON Pesch NTI-Teıl VO  .. Professor für Reformierte Theologıe In

Göttingen, eın wirklıcher Kenner ıneco kurze Ergänzung VO ansprechende Darstellung des reformıiler-He 141) Dass dieser und 11-
che andere hıer aktualısıert wıeder 1M ten auDens vorgelegt hat Das uch

beginnt mıiıt der rage, Was dıe refOr-Rahmen eines Spezlallexikons vorlhe- milerte Konfession eigentlich he1ßt, und
SCH, 1st e1in Gewiınn, VON dem nıcht NUr beantwortet S1e mıt dem Verwels aufzuverlässıge Informatiıon ausgeht, s()I1-
dern auch beıispielhaft VO  s Peschs C1-

Chrıistus als dem bleibenden Haupt SE1-
NCT Kırche und der sıch daraus CI SC-wähntem Artıkel systematısche Hr- benden rTNeUETUNG Aaus dem Wort (J0t-schlıeßungskraft für dıie weıter füh-

renden Diskussionen T warte: werden ({es Die spezıielle Weıse reformıerter
kann. Glaubenserkenntnis wırd 1er Punk-

ten festgemacht: der hre (jottes alsEın Lex1ikon kann un darf sıch nıcht Leıtperspektive, der chrıft als demeıner einz1gen theologischen Program-
matık verschreıiben. Die Landschafts- maßgeblichen ugn1s VOIl Gott, der Be-

stımmung des (Glaubens als eines erken-sk1izze in der Fınführung 90*—12*) 1st nenden Glaubens und dem Verständnısentsprechend vielfältig. Hg macht der Kırche als wanderndem 'olk GottesArbeıitsbedarf In ökumeniıischer Herme- (11—29) In einem zweıten Abschnuittneutık und Methodologie aus und VCI- wırd, ausgehend VON dem reformıertendass dıe Lernchancen des kom-
plementären Denkens noch nıcht hın- Bekenntnisbegriff, versucht darzustel-
reichend erschlossen sınd (11) Dafür len, Was dıe reformıierten Kırchen In der

elt-von heute be1 allen Unterschiedenund darüber hinaus haben seine Mıtar- mıteinander verbindet und le-
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